
ANREISE
Per Bahn Per Auto

Hamburg – Lindau 10,5 Std. ca. 800 km
Berlin – Lindau 11,5 Std. ca. 730 km
Köln – Lindau 6,5 Std. ca. 580 km
München – Lindau 2,5 Std. ca. 190 km 

ROUTE
1. Tag: Lindau – Thumen – Hergensweiler –

Hergatz - Eglofs ca. 32 km
2. Tag: Eglofs – Schönau – Oberstaufen – Wied-

mannsdorf – Immenstadt ca. 39 km
3. Tag: Immenstadt – Rettenberg – Petersthal

– Oy – Nesselwang ca. 35 km 
4. Tag: Nesselwang – Zell – Hopferau – Füs-

sen ca. 23 km
5. Tag: Füssen – Schwangau – Halblech - 

Altenau – Bad Kohlgrub ca. 40 km
6. Tag: Bad Kohlgrub – Eschenlohe – Ohlstadt –

Großweil – Kochel am See ca. 36 km 
7. Tag: Kochel am See – Benediktbeuern –

Bad Tölz – Marienstein – Gmund
ca. 45 km

8. Tag: Gmund – Fischbachau - Bad Feilnbach
ca. 44 km

9. Tag: Bad Feilnbach – Neubeuern – Bergen –
Frasdorf – Bernau ca. 37 km

10. Tag: Bernau – Grassau – Bergen – Siegs-
dorf – Traunstein ca. 34 km

11. Tag: Traunstein – Teisendorf – Anger – Bad
Reichenhall ca. 38 km

12. Tag: Bad Reichenhall – Bischofswiesen –
Berchtesgaden – Königssee ca. 27 km

Gesamtstrecke: ca. 430 km

SEHENSWERTES
Lindau: Neuer Leuchtturm, steinerner baye -
rischer Löwe, Altes Rathaus, Stadtmuseum, 
Stephanskirche, Peterskirche, Diebsturm
Maria Thann: Wallfahrtskirche 
Eglofs: Barockkirche St. Martin, Musikmuseum,
Schloss Syrgenstein
Oberstaufen: Färberhaus, Pfarrkirche, Museum
„beim Strumpfar“, Bauernhausmuseum
Immenstadt: Stadtschloss, Pfarrkirche St. Niko-
laus, Gräfische Hofmühle
Rettenberg: Engel-Brauerei, Privatbrauerei Zötler
Nesselwang: Pfarrkirche St. Andreas, Brauerei-
museum, Heimathaus, Alpspitzbahn
Hopferau: Schloss Hopferau
Füssen: Barockkloster St. Mang, Hohes Schloss,
Städtische Gemäldegalerie, Staatsgalerie
Schwangau: Schloss Hohenschwangau,
Schloss Neuschwanstein
Großweil: Freilichtmuseum Glentleiten

Schlehdorf: Kloster Schlehdorf
Kochel: Franz-Marc-Museum
Benediktbeuern: Kloster, Fraunhofer-Glashütte
Bad Tölz: Heilig-Kreuz-Kirche, Leonhardi-Kapel-
le, Markstraße, Stadtmuseum, Stadtpfarrkirche
Gmund: Seenschifffahrt, Heimatmuseum, Som-
merrodelbahn Oedbergflitzer
Fischbachau: Pfarrkirche St. Martin, Friedhofs-
kirche Maria-Schutz
Aschau: Schloss Hohenaschau, Falknerei, Pfarr-
kirche Zur Darstellung des Herrn
Bernau: Frauenchiemsee, Herrenchiemsee, Ber-
nauer Volksbühne
Rottau: Torfbahnhof, Brunnhaus Klaushäusl
Bergen: Kgl. Maxhütte, Adelholzener Wasserwelt
Siegsdorf: Naturkunde- und Mammutmuseum
Traunstein: Pfarrkirche St. Oswald, Heimatmuse-
um, Salinenkapelle, Kirche St. Georg, Städtische
Galerie, Druckereimuseum, Brauereimuseum
Bad Reichenhall: Kloster St. Zeno, Saline, Gra-
dierwerk, Heimatmuseum, Predigtstuhlbahn,
Pfarrkirche St. Nikolaus, Florianiplatz, Altes Rat-
haus
Berchtesgaden: Nationalpark-Haus, Klosterkir-
che, Stiftskirche, Königliches Schloss, Heimat -
museum, Erlebnisbergwerk, Dokumentation
Obersalzberg
Schönau: Kloster St. Bartholomä, Jennerbahn

BODENSEE–KÖNIGSSEE Panorama-Radtour entlang der Alpen

RADtouren
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STRECKE, AUSRÜSTUNG

Der Radweg führt abseits der Hauptverkehrsstra -
ßen durch urbayerische Landstriche. Es ist ratsam,
mit dem vorherrschenden Westwind zu reisen, also
die Strecke vom Bodensee zum Königssee zu ra-
deln. Die meisten Höhenmeter gilt es bereits zu
Beginn der Reise im Allgäu zu meistern. Auf die-
sem Teilstück führt der Radweg auf guten As-
phaltwegen durch die weite Wiesenlandschaft. In
Oberbayern verläuft der Radweg öfter auf ge-
schotterten Wegen. Aufgrund der zahlreichen Stei-
gungen ist es ratsam, mit einem Trekkingrad auf
die Tour zu gehen, das über 24 bis 27 Gänge ver-
fügt. Mit einer entsprechend breiten Bereifung mei-
stert man auch die geschotterten Passagen.

INFORMATIONEN, REISEVERANSTALTER

Vor der Reise bekommt man auf der Webseite
www.bodensee-koenigssee-radweg.com alle wich -
tigen Daten über den Fernradweg, eine kostenlose
Informationsbroschüre und findet ein buchbares 
Angebot.

BESCHILDERUNG
Der Fernradweg ist in West-Ostrichtung durch-
gehend ausgewiesen. Die Wegweiser stehen an
allen wichtigen Abzweigungen, sodass man stets
ohne langes Suchen vorankommt. 

UNTERKUNFT
Oberbayern verfügt über ein breit gestreutes An-
gebot verschiedenster Übernachtungsmöglich-
keiten. In den Ferien empfiehlt es sich, Zimmer in
Hotels oder Gasthöfen rechtzeitig zu reservieren.
Preiswert nächtigt man in einer der vielen Jugend -
herbergen (www.jugendherberge.de) und den
meist landschaftlich reizvoll gelegenen Cam-
pingplätzen. Auch auf vielen Bauerhöfen findet man
unterwegs günstige und spannende Übernach-
tungsmöglichkeiten (www.bauernhof-urlaub.com).

REISEFÜHRER, KARTEN
Bruckmanns Radführer Bodensee-Königssee-
Radweg, ISBN 978-3-7654-5197-3, 14,95 Euro,
www.bruckmann.de

DuMont Kunst Reiseführer Oberbayern, Du-
Mont Reiseverlag, ISBN 978-3-7701-3335-2,
25,90 Euro, www.dumontreise.de
Bodensee, DuMont Reiseverlag, DuMont Rei-
severlag, ISBN 978-3-7701-3991-0, 25,90 Euro
Allgäu, MAIRDUMONT GmbH & Co. KG, ISBN
978-3-8297-1161-6, 19,95 Euro,
www.baedeker.com
Topographische Umgebungskarten 1:50.000, 
Landesamt für Vermessung Bayern,
www.geodaten.bayern.de
Radwanderkarte Bodensee-Königssee-Rad-
weg 1:50.000, ISBN 978-3-89920-237-3, 8,95
Euro, www.publicpress.de

WEITERE INFORMATIONEN

Arge Bodensee-Königssee-Radweg, 
München, Tel. (089) 82 921180, 
www.bodensee-koenigssee-radweg.com
BAYERN TOURISMUS Marketing GmbH, Mün-
chen, Tel. (089) 2123 97-0, www.bayern.by


